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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*)waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Mei~zahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschlui~ dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschüftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlence Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö­
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Vgl. "Wirtschaft und Statistik11 , Heft 5/72 
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Umsätze und Beschäftigte im November 1972 

Im Berichtsmonat setzten die Großhandelsunternehmen 7 % mehr um als im 

November 1971 und erreichten damit die gleiche Zuwachsrate wie im Vormonat. 

Das Umsatzvolumen war infolge der gleichzeitig um 5,7 % gestiegenen Groß­

handelspreiseimNovember 1972 allerdings lediglich um 1 % größer als im 

entsprechenden Vorjahresmonat. 

Im einzelnen nahmen die Umsätze beim Großhandel mit Rohstoffen und Halb­

waren(+ 9 %) wesentlich stärker zu als beim Fertigwarenhandel(+ 5 %.). 

Fast.sämtliche Geschäftszweige der Unterabteilung Rohstoffe und Halbwaren 

berichteten mehr oder weniger hohe Umsatzsteigerungen, darunter vor allem 

Mineralölerzeugnisse ( 18 %), Roheisen (24 %), Häute und Felle (31 %), so­

wie Schrott und Abbruchmaterial (33 %). Lediglich beim Großhandel mit Erzen 

wurden die Umsatzwerte des Vorjahres nicht ganz erreicht (- 1 %). 

Wesentlich differenzierter verlief die Entwicklung beim Großhandel mit 

Fertigwaren, bei dem ein Drittel der Geschäftszweige Umsatzrückgänge melde­

te. Zunahmen ergaben sich u.a. beim Handel mit Gemüse, Obst und Gewürzen 

C+ 27 %), Landmaschinen(+ 21 %), Uhren(+ 15 %), Rundfunk-, Fernseh- und 

Phonogeräten(+ 12 %), sowie Kraftwagen und Krafträdern(+ 6 %). Umsatz­

einbußen trafen u.a. den Großhandel mit Eiern und lebendem Geflügel (- 20%~ 

Schuhen und Schuhwaren (- 14 %), Leder und Schuhmacherbedarf, Büchern und 

Fachzeitschriften (je - 12 ~), Kraftfahrzeugteilen sowie Werkzeugmaschinen 

(je-4%). 

Von Januar bis November stiegen die Umsätze aller Großhandelsunternehmen 

gegenüber 1971 wertmäßig um 3,7 %, bei einem nahezu unveränderten Umsatz­

volumen C+ 0,2 %). 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen blieb im 

November gegenüber Oktober unverändert und war damit 3,4 % niedriger als 

Ende November 1971. In den ersten elf Monaten dieses Jahres ging die Zahl 

der Beschäftigten gegenüber dem Vorjahr um durchschnittlich 1 % zurück. 
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1. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH LAENDERN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

1971 

OKT. 

111,5 

111,lt 

112,2 

115,lt 

106, l 

112,lt 

MESSZAHLEN 

1971 

NOV. 

1972 

OKT. 

1970 • 100 

111, 3 122,2 

111, 8 123,lt 

111, 7 122, 1 

118,9 126,9 

107, 3 101t,2 

113,6 123,2 

- 5 -

1972 

NOV. 

119,5 

122,9 

121,6 

123,2 

105,2 

121,it 

NOV. 72 

OKT. 72 NOV. 71 

VERAENDERUNGEN 

OKT ./NOV. 72 
GEGENUEBER 

OKT ./NOV. 71 

PROZENT 

2,1 + 7,it + 8,lt 

O,lt + 9,9 + 10,3 

O,lt + 8,8 + 8,8 

2,9 + 3,7 + 6,8 

2,0 

1,5 + 6,9 + 8,2 

JAN./NOV.72 

JAN./NOV. 71 

+ 3,5 

· + 3,1 

+ 5,8 

+ lt,1 

3,8 

+ 3,7 



z. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
'IUMMER 
DER WIRTSCHAFTSjLIEOERUNG 1971 1971 1972 1972 NOV. 72 OKT ./NOV. 72 JAN./NOV.72 
SYSTE- GEGENUEBER 
~ATIK (jRJSSHANDEL MIT •••• J OKT. NOV. OKT. NOV. OKT.72 NOV. 71 OKT ./NOV. 71 JAN./NOV.71 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASI 109, 2 116,2 125,5 125,9 + 0,3 + 8,3 + 11,5 + 0,4 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,iALB-U.FERTIGWAREN IDASJ 107, 9 115,2 137,3 146,0 + 6,3 + 26,7 + 27,0 + 3,4 
40 07 0 FERTl;WAREN IOASJ 109, 1 121,5 126,6 121,5 4,0 + o,o + 7,6 + 2,7 

't0 G:TREIDE,FUTT:R-U.DUE'IGEM.,TIEREN 111,9 109,4 118,3 114,8 3,0 + 5,0 + 5,4 + 5,5 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.OJENGEMITTELN IOASJ 113, 1 102,7 124,6 109,9 - 11, 7 + 7,1 + 8,7 + 2,1 
4J 10 't GET~EIOE,FUTTERMITTELN 106, 1 109,5 110,3 110,3 + D,O + 0,7 + 2, 3 + 5,4 
40 10 7 CUt'IGEMI TTELN 126,9 123,5 123,4 148,9 + 20,6 + 20,5 + 8,7 + 6,7 
'tO 16 0 LEBENDEM VIEH 115,0 113,0 137, 1 122,9 - 10,4 + 8,8 + 14,0 + 14,9 

40 z TEXTILEN ROiST.U.iALBWAREN,HAEUTEN 107, 1 116,9 124,7 129,6 + 3,9 + 10,8 + 13, 5 + 9,'t 
DAR UNTER MIT 

'tO 20 TEXTILEN ROiSTOFFEN U.HAL8WAREN 107,0 119,3 115,5 126,1 + 9,1 + 5,7 + 6,7, + 4,6 
'tO 25 0 HAEUTEN,FELLEN 107, 5 108,4 157, 7 142,2 9,8 + 31,2 + 38,9 + 25,9 

4(J 4 TECHN.CiEMIKALIEN,KAUTSCHUK 115,2 105,D 118,7 108,3 8,7 + 3 ,1 + 3,1 5,3 
DARUNTER MIT 

40 'tO 0 TECiN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 124, 2 111, 1 127,6 115,5 9,5 + 4,0 + 3, 3 4,4 

40 5 KOHLE,MINERALJELERZEUjNISSEN 108,0 110,5 126,0 125,4 0,5 + 13,5 + 15,1 + 1, 1 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTE~ BRENNSTOFFEN 79,2 83,0 82,1 85,5 + 4, l + 3,0 + 3,4 9,0 
40 57 0 MINERALOELE~ZEUjNISSEN 114, 5 116, 1 138, 7 136,8 1,4 + 17,8 + 19,5 + 3,7 

40 6 ER ZEN,METALLE N, .iALBZEJG, 94, l 94,5 96,6 101,7 + 5,2 + ·7,6 + 5,1 + 0,1 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 106,8 89,4 76,8 88,3 + 14,9 1,3 - 15,9 - 16,0 
40 64 0 ROHEISEN 106,0 91.4 109,5 112,8 + 3,0 + 23,5 + 12,6 + 18,1 
40 64 5 EI SEN IOH.RJHEISENJ,STAHL U.-HAL8ZEUG 100, 7 96,9 103,4 102,3 1,1 + 5,5 + 4,1 0,4 
40 67 0 NE-~ETALLEN 60,7 84,3 64,5 96,0 + lt8,9 + 14,0 + 10,7 + 0,2 

4~ 7 HOLZ,BAUSTDFF:N U.AE. 137,6 128, 8 151,2 139,4 7,8 + 8,2 + 9,1 + 9,0 
DARUNTER MIT 

'tO 70 0 RUND-,GRU8EN- U.FASERHOLZ 108, 8 111, 7 115,3 112,3 2,6 + 0,5 + 3,2 + 1, 2 40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 122,8 112,4 136,8 128, 7 5,9 + 14,5 + 12,9 + 4,5 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 128, 2 127,9 146,9 143,4 2,3 + 12,1 + 13,4 + 13, 6 
40 74 0 BAUSTOFFE'f 145, 9 127,8 157,4 138,2 - 12,2 + 8,1 + 8,0 + 10, l 
4J 78 0 INSTALLATIONS BEDARF F.GAS U.WASSER 137, 3 143, 5 151,2 144,2 4,7 + 0,5 + 5,2 + 8,6 

40 8 S:HRDTT,S0NST.A8FALLSTOFFEN 72,0 64,4 88,4 84,3 4,6 + 30,9 + 26,6 + 1, 7 
DARUNTER MIT 

40 B3 0 SCHROTT,ABB~UCHMATERIAL u.AE. 70,4 62,8 87,3 83,4 4,4 + 32,8 + 28,2 + 0,8 

41 NAHRU'IGS-u. ;ENUSSMI TTELN 115, 7 120,7 128,4 130,4 + 1,6 + 8,0 + 9,5 + 5,0 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-u. ;E NUSSMI TTELN IDASI 121,9 134, l 130,2 133,9 + 2,8 0,2 + 3,2 + 1,9 
41 11 5 GEMUESE,08ST,jEWUERZEN 98,5 101,9 135, l 128,9 4,6 + 26,5 + 31,8 + 15,5 
41 12 7 SUESSWUE'f 155, l 150,0 169,7 155,6 8,3 + 3,7 + 6,6 0,9 
41 13 0 MILCHERZEUG'41SSEN,FETTWAREN 90,6 95,0 98,1 100,4 + 2,3 + 5,6 + 1,0 + 6,1 
41 13 5 EIERN,LEBENJEM GEFLUEGEL 116,9 138,9 111,6 110,7 o,8 - 20,3 - 13, 1 2, 3 41 14 0 FISCHEN,FIS:HERZEUGNISSEN 122,4 115,8 141,6 130,2 8,0 + 12,5 + 14, l + 14,5 
41 14 7 FLEIS:H,FLEIS:HWAREN 109, 5 111,3 134, l 133,4 0,5 + 19,9 + 21,2 + 17,9 41 17 0 KAFFEE 103,6 117, 1 109, 4 101,8 6,9 - 13,0 4,3 0,4 
41 18 4 hEU,SPIRI TUOSEN 143,9 179, 1 152, 7 175,5 + 15,0 2,0 + 1,6 + 3,0 
41 18 7 BIER,ALKO~DLFR.;ETRAENKEN 106, 2 109,5 115,7 112,2 3,0 + 2,5 + 5,7 + 4, 9 41 19 5 TABlKWARE)I 129, l 111, 2 124,7 125,8 + 0,9 + 13,1 + 4, 3 + 5,'o 

41 2 TE XTJ LWAREN, S:HUHEN 133, l 133,2 143,7 129,3 - 10,0 3,0 + 2,5 + 5,5 DARUNTER MIT 
41 20 0 TEXTILWAR:N IOASI 149,2 146,8 161,3 141,8 - 12,1 3,lt + 2,4 + 7,8 41 21 0 METERWARE,S:HNEIOEREIBEOARF 113, 3 125, 3 141,2 132,6 6,1 + 5,8 + 14, 7 + 17, 5 'ol 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 134, 5 125,7 139,1 110,0 - 20,9 - 12,5 4,3 + 1,0 'ol 26 0 HEIMTEXTJLl:N 128,7 138, 0 143,8 145,8 + 1,4 + 5,6 + 8,6 + 7,4 41 28 0 SCHUHEN ,S:HUHWAREN 129,6 116, 7 129,5 100,0 - 22,7 - 14,3 6,8 0,6 

41 3 METALLWAREN,K~NSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 129,0 129,0 140, 5 136,8 
U.HOLZFERTljWAREN IAN~I 

2,7 + 6,0 + 7,5 + 6,0 
CARUNTE R MIT 

41 30 METALL-U.KUNSTSTOFF~AREN IANGJ 124, 8 126, 0 134, 8 132,2 2,0 + 4,9 + 6,4 + 4,0 41 36 0 MDE8ELN,KUNSTjEWER8L.ERZEUGNISSEN 141, 0 145, 7 146, 7 152,6 + 4,0 + 4, 7 + 4,4 + 7,3 

/' 
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2. UMSATZENT~ICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS~LIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 NOV. 72 DKT./NDV.72 JAN ./NOV .72 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK l#RlSSHANDEL MIT •••• ! OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 72 NOV. 71 OKT ./NOV. 71 JAN./NOV.71 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.E~ZEUlNISSEN,JHREN 126, 4 131,2 139,5 143,4 + 2,8 + 9,3 + 9,8 + 6,3 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEllTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 115,6 116,9 125,2 131,8 + 5,3 + 12,8 + 10,5 + 4,4 
41 40 5 RUNDFUNK-,F:RNSEH-U.PHONOGERAETEN 147,9 162,4 168,4 182,5 + 8,4 + 12,4 + 13,l + 19,0 
41 46 0 UHREN 140, 2 143,8 160,0 165,9 + 3,7 + 15,3 + 14,7 + 6,1 
41 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 134,8 130, 6 139,1 134,5 - 3,3 + 3,0 + 3, l + 4,0 

41 6 FAHRZEU~EN,MASC·UNEN IANGI 108, 2 104,4 114,3 107,4 
DAR UNTER MIT - 6,1 + 2,8 + lt,2 1,9 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN 109,9 97,9 121, 7 103,7 - 14,8 + 5,9 + 8,5 - 0,3 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 119, 9 126,3 123,6 121,8 1,4 - 3,5 - 0,3 - 0,1t 
41 64 0 IERKZEU&MAS:H I NEN 107,0 106, 1 99,2 101,9 + 2,7 - 4,0 - 5,6 - 7,6 
41 64 2 BAUIIASCHHIE~ 108, 5 99,5 113,8 99,8 - 12,3 + 0,3 + 2, 7 - 0,3 
41 64 4 BUEllOMASCHINEN 121, 5 125,6 134, 1 
41 67 0 LANDMASCHINEN 108,8 83,4 121,1 101,2 - 16,4 + 21,3 + 15,6 + 13,6 

ltl 7 T:CHN.U.SPEZIALBEDARF 108, 5 113,7 130,7 122,0 - 6,7 + 7,3 + 13, 7 + 10, 1 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEU&NISSEN 99,3 97,0 122,l 111,0 - 9,1 + 14,4 + 18,8 + 18,7 
41 74 0 TECHN.BEDlRF IANGl 97, 3 108,2 115,2 102,5 - 11,0 - 5,2 + 6,0 + !5,8 
ltl 78 0 LACKEN,FARB:N,TAPETEN U.AE. 120,4 121,0 141, l 138,4 1,9 + 14,3 + 15, 7 + 1!5,5 
ltl 79 0 LEDER,S:HUHMACHERBE)ARF 126,4 129,8 124,2 114,!5 7,8 - 11,8 - 618 - 7,5 

ltl 8 PHARMAZEUT.,KlSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 114, 7 120,1 130,3 120,6 - 7,4 + o,4 + 6,9 + 6,o 
DARUNTER MIT 

ltl 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 117,2 124,3 135,0 12!1,4 7,Z + 0,9 + 7,8 + 8,2 
41 87 0 FEIIIISEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 113, 1 109,2 117,4 112,!5 - 4,2 + 3,0 + 3,4 + 4,8 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 114,2 120,0 128,0 121,8 
DARUNTER MIT 

- 4,1 + 1,5 + 6,6 + !5,5 

41 90 0 FEIIIIP„PIER 102, 8 104,7 111,2 107,8 - 3,0 + 2,9 + 5,5 - 0,3 
41 93 0 PAPIERWAREN,S:HUL-U.BUEROARTIKELN 119,9 127,3 130,0 135,7 + 4,4 + 6,6 + 7,5 + 5, 5 
41 96 0 BUECHERN,FA:HZEITSCHRIFTEN 125, 2 151,1 137,7 132,8 - 3,5 - 12,1 - 2,1 + 7,6 

40/41 INSGESAMT 112,4 113,6 123,2 121,4 
DAVON 

1,5 + 6,9 + 8,2 + 3,7 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 111, 5 113,0 122,2 121,1 0,9 + 7,1. + 8,3 + 3,5 
DARUNTER 

SEL8STBEOIENUNGSGROSSHANOEL 11 116,7 135, 1. 121,4 135,6 + 11,7 + 0,3 + 2,0 - 0,2 
WERKHAN)E LSUNTERNEHMEN 110,9 109,2 121,4 115,8 - 4,6 + 6,0 + 7,7 + 0,5 

GENOSSENS:HAFTLICiER GROSSHANDEL 121, 1 119,4 133,2 124,3 - 6,7 + 4,1 + 7, 1 + 5,3 
DARUNTH 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL ll 112,0 119,9 130,1 128,9 - 0,9 + 7,5 + 11,7 + 6,4 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE. 41 10 O. 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZ WERTE 

NOV. 1972 GEGENUEBER NOV. 1971 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BIS ••• OM WMMER 
UER 

SYSTE­
MATIK 

WIRTSCHAFTS,LIEOERJNG 

l,RJSSHANJEL MIT ••• 1 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

40 00 0 ROHSTOFFEN,1ALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
40 04 0 RJHSTJFFEN,1ALBWA~EN IOASI 
40 07 0 FERTI ,WAREN 1 JASI 

40 10 0 G:TREIOE,FUTT:R-U.OUENGEMITTELN IOASI 
40 10 4 GETREIOE,FUTT:RMITTELN 
40 10 7 OUENG:MITTELN 
4C 13 0 BLUMEN,PFLANZ:N 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 
40 19 0 SONST.LEBENDEN TIEREN 

40 20 0 WJLLt,TIERHAA1EN 
40 20 3 BAUMWOLLE 
4~ 20 6 GARNEN IOH.-IANOARBEITSGARNEI 
40 20 9 SJNST.TEXTILEN RO-IST.J.HALBWAREN 
4, 25 0 HAEUTEN,FELLEN 

40 40 0 TECHN.C1EMIKALIEN,R0rl)ROGEN 
40 40 5 ROHEN TECHN.F:TTEN U.OELEN 
40 45 0 KAUTS:HUK ,KUNST,UMMI 

40 50 0 KJHLE,MINERALJELERZEU,NISSEN IOAS 1 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 
40 57 0 MINERALOELERZ:U,NISSEN 

40 60 0 EUEN 
4U 64 0 ROHE! SEN 
40 64 5 EISEN IOH.ROH:ISENl,STAHL U.-HALBZEUG 
40 67 0 NE-METALLEN 
40 67 5 N:-METALLHALBZEUG 

4J 70 0 RUl'()-,GRUBEN-U.FASERHJLZ 
ltO 72 0 SCHNITHOLZ 1 JH. 8 RENN-IOLZ 1 
40 72 5 SONST.rlOLZHALBWAREN 
40 74 0 BAUSTJFFEN 
40 76 0 FLACH,L'5 
40 78 0 INSTALLATI0NS3EDARF F. GAS U.WASSER 
40 78 5 INSTALLATIO~S3EDA~F F. HEi ZUNG 

40 8D 0 ALTMATERIAL IJASI 
40 83 0 s:HROTT,ABBRU:HMATERIAL U.AE. 
40 86 0 LUMPEN,TEXTILABFAELLE~ 
40 89 0 ALTPAPIER U. -PAPPE 
40 89 5 S0NST.A3FALLSTOFFEN 

41 10 0 NAHRUNG S-U. :;E ~USSMITTE LN IOASI 
41 11 0 KARTOFFELN 
41 11 5 GEMUESE,OBST,,EWUERZE~ 
41 12 0 M::HL 
41 12 4 ZUCKER 
41 12 7 SUESSWUEN 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
41 13 5 EIERN,LEBENJEM ,EFLUE:;EL 
41 14 0 F I SCHEN,F I S:H:R ZEUGNISSEN 
41 14 4 WILD,,ESCHLAC-ITETEM SEFLUEGEL 
41 14 7 FLEIS:H,FLEIS:HWARE~ 
41 16 0 SONST.NAHRUNGSMITTELN 
41 17 0 KAFFEE 
41 l 7 4 TEE 
41 17 7 ROHKAKAJ 
41 18 0 GETRAENKEN IOASI 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 
41 18 7 BIER,ALKOHOLF~.:;ETRAE~KEN 
41 19 0 RJHTABAK 
41 19 5 TABAKWAREN 

41 20 0 TE XTI LWAREN ( JAS) 
41 21 0 H::TERWARE,S:H~EIOEREI3EDARF 
41 22 0 OBERBEKLEIDUN, 10-1.WIRK-U.STRICKW.I 
41 23 0 WAESCHE,HIE)E~WAREN 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
41 24 0 HUETEN, 3EKLE 1 )U N,SZUBEHOE R 
41 25 0 KUERS:HNERWAREN 
41 26 0 HEIMTEXTI LIEN 
41 26 5 BETIWAREN 
41 27 0 SPORT-U.CAMPl~,ARTIKELN 
41 28 0 SCHUIIEN, S:HUHWA ~E N 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

a) - 12, 3b) - 12,2 + 14,4 a) + 10,9b) 
a) + 24,lb) + 15,4 a) 

- 27, 3 - 16, 7 + 8,3 + 11,7 + 5,5 + 12,5 a) 

+ 6,0 + 18,9 + 3,3 + 3,5 + 1,0 + 6,9 
5,0 + 2, 5 + '1,l 2,2 + 7,4 + 9;0 - 28, l 

a) + 9,3b) + 32,5 C) + 18,9b) + 31,5 a) 
+ 26,9 + 29,9 a) + 5,8b) + 17,1 

7,0 + O, 8 + 1,3 4, 8 + 15,5 9,1 
a) 

+ 22,8 a) 
a) a) - 22,0b) 
a) a) 6, 7b) 
a) a) + 5,8b) - 32,8 a) 

a) + 3, 2b) + 18,5 + 10,0 + 46,3 

a) + 10,50) + 14,4 + 8,5 + 13,1 + 12,4 a) 
a) 

a) - 35,2b) 

a) + 20,Sb) a) + 7,8 b) a) + 2,itb) 
a) + 7, 7b) a) - 6,7b) + 19,5 + 7,2 
a) + 11,itb) + 7,4 + 11,9 + 23,2 + 7, 1 + 28,8 

·') a) 
., + 19,8b) 

+ 4,6 + 8,3 + 22,5 + 3,7 + 3,3 a) 
d + 40, Sb) + 50,6 + 3, l - 14,0 
a) a.) + 19,lb) d + 3,9b) a) 

8, 3 + 10,5 + 2,9 + 8,8 ,,) 
6, l + 7, l + 13,2 + 18,1 + 16,3 + 23,9 

+ 2, 8 + 7,5 + 17,l 0,5 a) 
5,2 + 3,9 + 0,0 + 5,8 + 12,6 + 3,1 + o,o 

a) + 21t,Ob) + 7,1 7,1 
9, l + 6,0 + 8,1 + 15,5 + 12,2 

a) a) - 1,0b) a) + 9,8 b) 

a) a) 
+ 25,4 + 37,6 + 17,3 + 33,4 + 16,5 + 17 ,1 a.) 

a) 
a) a) 

a) + 4, lb) - 5,6 + 1,8 1, 3 + 7,2 0,5 

5,5 + 12, 2 + 14,7 + 7,8 + 12,4 + 11,9 + 25,2 
+ 10,0 - 16,5 + 10,2 + 11,8 + 13,'> 

a) 3,8b) 
+ 1,1 + 0,7 + 24,8 + 5,0 + 2,5 a) 

1,7 + 9, l + 1,9 - 12,5 + 5,8 1,1 0,1 
- 24,7 3,8 - 10,3 7,,. - 19,4 a) 
+ 15,l 1, 3 o,8 + 4,3 3,0 

a) + 11,3b) a) a) 
a) - 21, 5b) + 2,8 + 7,7 + 12,6 + 

5 ·" 
+ 18,3 

- 18, 7 a) + 14,3b) a) + 13,6b) a) 
+ 1, 8 - 20,8 - 31,1 + 4,8 + 5,8 

a) 
6,0 

a) 
- 17,9 1,2 + 2,1 4,6 + 14,5 + 11,0 
+ 5,7 + 4,6 + 7,5 + 10,3 + 23,2 a) 

a) a) 
a) + 16,8b) + 16,8 + 15,9 + 19,2 + 18,4 

- 32,7 - 11,2 5,2 1,7 + o,a 7,0 a) 
9,7 9,9 5,8 2,1 2,6 + 17,5 

a) a) - 1,5 b) 
a) a) 3,4 b) 

- 14,6 8, 5 6,9 - 12,7 - 11,2 a) a) 
a) a.) - 11,6b) 

a) a) 
a) - 7,4b) - 3,1 + 3,9 + 5,7 + 12,2 

a) 
+ 9,7 6,7 - 13,9 + 11,'l a) 

*l NUR UNTERNE-IMEN MIT VORJA-IRESUHSATZ. 
a) r;:.c~1.n:r:_:; :\::s Gr-1C~J.;:::;r; r::.:R 2.::::=n:·:.'.:CTt!J·:; '.70!I =~rr:3-s~,;:rGAB::n i;:cc:!'r I!O:'.:GL::::C 
b) :rn:c:~:..r:s.:,::.rc~- ::r:R r~: J=;:: ':01.~T~--~1rn:sn .:;::io:-z:s:rEL.\.::;s·::: rrrcET n~~c:rG:::::1 . .,rrr::,3::::;r::rr 3::::1:::::::::.i,I-:G:.B:;n. 
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UNO 
MEHR 

+ 

ZU­
SAMMEN 

9,7 
+ 31, lb) 
+ 3,7b) 

+ 6,b 
+ 1, 4 
+ 24,4b) 
+ 12, 8 
+ 0,4 

a) 

+ 13,Bb) 
- 22, J 

6, 7 
1,n) 

+ 28,3 

+ 8,5b) 
a) 

- 35, 2 

+ 5, 8 
+ 12, l 
+ 14,J 

+ 55,7b) + 55, 7 
+ 19,8 
+ 5,6b) 
+ 2,8 
+ 15,5b) 

+ 9,3b) 
+ 16,l 
+ R, Tb) 
+ 6,b 
+ o, l 
+ 12,1 
+ 9,) 

a) 
+ 21, 2b) 

a) 
a) 

+ 9,1 + 3,5 

+ 12.~ 
+ 9,5 

3, 8 
+ 4,6b) 
+ o.~ 
- 13,6b) 

0,2 
- 22, Sb) 
+ 9,6 
+ 7,9bl 

a) + 1,9b 
a) 

6,) 
a) 

+ 6,1 
+ 11, lb) 

a) 

+ 17,5 

2,Bb) 
+ 5,4 

1, 5 
3,4 
6, 7b) 

- 11,b 
a, 

+ 4,2 

R) 
7, 1b) 



3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHAt-lDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN ., 
ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZ WERTE 

NOV. 1972 GEGENUEBER NOV. 1971 

l'<IUMMER WIRTS:H,FTS;LJEDERUNG 
DER 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON.•• BIS.•• DM 

SYSTE- ISRJSSHANDEL MIT ••• ) 250 000 500 000 2 MILL. 
MATIK 

5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND zu-
UNTER UNTER UNTER Ul'<ITER UNTER UNTER UNTER MEHR SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

"l 30 0 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN COASI a) - 6, 3b) + 6,,, + 3,6 + 5,8 + 11,0 + 6,J 
41 30 2 SCHRAUBEN,l'<IORM-U.FASSONOREHTEILEN a) a) + 2,0b) + 15,,, + 1,2 a) + 6,Jb) 
41 30 4 KLEINE( SENWAR:N a) + 34,3b) + 5,1 + 0,3 + 24,5 a) + 8,5b) 
41 30 5 HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGI a) - 6,4b) - 8,2 + 7,8 a) + 0,4b) 
41 '30 7 OEFEN,KUEHLSCiRAENKEN,WASCHMASCHINEN a) - 10,4b) - 27,1 - 13,1 + 6,3 + 7,2 + 3,2 
41 30 9 SJNST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN CANGI a) + 6, 3b) - 17,l + 10,4 + 2,2 a) + 12,4 b) + 3, 7 
41 33 0 HAUSHALTSKE\AMIK U.-GLASWAREN a) a) + 5,7 b) + 5, 1 
41 33 5 VERPACKUNGSSLAS U.-KERAMIK a) a) • a) 
41 36 0 MOEBELN,KUNST;EWERBL.ERZEUGNISSEN a) - 13, 7b) + 6,2 + 13,,, + 5,6 . a) + 8,Jb) 
41 39 0 SONST.HJLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. a) a) a) 

41 40 0 ELEKTROTECH"l.:RZEUGNISSEN IANGI - 17,9 + 4,5 + 3,9 + O,O + 6,4 + 25,2 + 9,5 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERt-lSEH-U.PiONOGERAETEN a) + 6, 5b) - 23,0 1,8 + 2,4 + 10,6 + 4,2 
41 43 0 FOTO-U.KINOAPPARATEN a) + 31,4b) - 4,5 - 0,1 + 0,4 
41 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) a) • a) 
41 46 0 UHREII a) - 0,6b) + 10,2 + 12,3 + 8,0 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCiMUCKWAREN - 6,9 3,0 2,3 - 20,7 + 0,9 a) - 4,Jb~ 
41 48 0 LEDERWAREN IOi. SCHUiEI • a) • a 
41 49 0 GALANTER! EWAREN 
41 49 4 SPIELWAREN a) + 26,3b) a) a) + 3,4 b) + 4,5 
41 49 7 MUSIKINSTRUMENTEN 

41 60 0 KRAF TWA:öE N ,KRAF TRAEDERN a) + 19,6b) - 2,9 + 8,6 + 4,3 - 4,1 a) - 0,5b) 
41 60 3 K\AFTFAiRZEUGTEILEN + 5,3 - 13,6 2,7 3,9 + 4,0 - 0,6 a) + 0,6b) 
41 60 6 FAHRRAEDERN,MOPEDS a) a) a) 
41 60 9 SONST.FAHRZEu;EN 

2,abl 41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN + 8, 8 8,1 a) - 5, l b) - 3,8 a) 
41 64 2 BUMASC-ilNE"I a) + 22,2bl + 18,0 + 13,7 + 9,2 + 24,6 + 14,7 
41 6„ 4 BUEROMASCHINEN a) + 3,8b) - 6,2 + 7,8 + 0,6 + 12,6 + 5,8 
41 64 6 TE XTIL-U. NAEHMASCil NE"I • a) + 2,4 b) . a) a) 0,5b) 
41 64 9 SONST.MASCHINEN COH.LANOMASCHINENI a) - 42,7b) - 28,5 + 20,8 1,1 + 33,l a) + 16,5 
41 67 0 LANOMAS:HINEN - 26,l + 16,l + 26,3 + 22,4 + 6,3 a) + 18,4b) 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEU:.NISSEN a) + 10,9b) a) + 2,0 b) • 2,6 
41 72 0 HANF-U. -IARTF ASE RERZEUGNISSEN a) + 39, 7b) a) + 12, 9 b) 
41 74 0 TECHN.BEDARF 1 A"6 I - 14,5 + 12,3 + 6,6 + 9,3 + 13,1 + 14,7 + 11,3 
41 76 0 TECHN.BAECKEREI8EOARF a) • 10, 7b) a) + 6,3b) 
41 76 3 TECHN.FLEIS:HEREl8EDARF + 17,5 • 9,8 + 10,8 + 18,0 a) + 11,6 b~ 
41 76 6 TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEOARF a) • a 
41 76 9 TECHN.MOLKEREIBEDARF 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN u.Ae. + 25,4 + 13,2 + 7,3 • 10,9 + 13,0 + 30,2 + 12,7 
41 79 0 LEDER,S:HUHMA:HER8EDARF - 15,4 D,7 + 1,2 • 1,9 - 28,6 a) - 10,lb) 

41 80 0 PHARMAZEUTISCiEN ERZEJGNISSEN a) - 17, 5b) + 29,8 2,9 + 6,9 + 8,6 a) + 7,3b) 
41 84 0 DENTALBEDARF a)' • 6,6 b) . a) + 12,Jb) 
41 84 „ LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) + 19,Zb) a) a) - ,,,6 b) a) + 9,Zb) 
41 e„ 1 FRISEURBEDARF a) + 3,9b) + 3,9 
"l B7 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN a) - 3, 3 b) - 6,6 6;2 1,4 5,6 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN a) a) - 8,8 b) a) 1,5 b) 

41 90 0 FEINPAPIER a) - 82,3b) + 10,3 + 15,6 + 5,7 + U,2 + 8,6 
41 90 4 PACKPAPIER + 21,6 a) + 24,1 b) a) + 18,8b) 
"l 90 7 PAPPE a) . a) • a) 
41 93 0 PAPIERWAREN,S:HUL-U.BUEROARTIKELN - 13,D + 4,2 + 6,2 + 9,9 + 2,1 a) + 6,8 b) 
ltl 96 0 BUECHER~,FA:HZEITSC~RIFTEN - 27,7 - 17,0 + 9,1 a) a) + 2,6 b) 
„l 91, 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN a) a) + 0,2 b) + 5,1 a) + o,a b) 
41 99 0 MUSIKALIEN 

•I ~UR U~TER~E~MEN MIT VORJA~RESUMSATZ. 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

zu PREISEN VON 1970 

14ESSZAHLEN VERAENOERUNGEN ~UMMER WIRTSCiAFTSGLIEDERJNG 
DER 1971 1971 1972 1972 NOV. 72 OKT./ NOV. 72 JAN ./NOV• 72 SYSTE- (GROSSiANDEL MIT •••• ) GEGENUE8ER 
MATIK OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 72 NOV. 71 OKT ./NOV. 71 JAN./NOV.71 

1971 s 100 PROZENT 

40 1 G=TRE1DE,FUTT=R-U.OUE1GEM.,TIEREN 115, 3 111, 9 112,6 108,0 ,,, 1 3,,, 2,9 + 2,0 

40 2 T=XTILE~ ROiST.U.iALBWAREN,HAEUTEN 121, 5 127,3 70,8 68, 1 3,7 - t,6,5 - 4'i,2 - 27, 4 

4.:, 4 T:CHN.CiEMIKALIEN,KAUTSCHUK 108, 9 100,3 llt,,4 104,5 8,7 + 4,1 + 4,6 2,6 

4v 5 KOHLE,MINERALJELERZEUJNISSEN 97,8 lCO, 7 109,0 108,1 0,8 + 7,3 + 9, 3 -: 2,5 

40 6 E ZEN,METALLEN, '1AL8ZELIG 95, 5 96,5 95,1 100,3 + 5,4 + 3,9 + 1,8 0,9 

4C 7 HOLZ,BAUSTOFF=N U.AE. 125, 0 117, 1 132, 5 121,9 8,0 + 4,1 + 5,0 + 4,8 

40 8 S:HROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 90, 1 86,4 119,0 113,3 4,8 + 31,1 + 31,5 + 15,6 

41 1 NAHRU~GS-U.~E~USSMITTELN 113, 1 116,6 115,9 117,7 + 1,6 + 0,9 + 1, 7 + 0,3 

41 2 TE XTILWARE"l,S:HUriEN 124,9 12t,,7 128,7 115,3 - 10,4 7,6 2,3 + 0,7 

41 3 M:TALLWARE"l,KU"ISTSTOFF-,FEINKERAMIK-
u.HOLZFERTIGWARE"I IA~Gl 

119, 7 119,6 125,3 121,5 3,0 + 1,6 + 3,1 + 2,6 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUJ~ISSE"l,UHRE"I 120,2 12'•,0 128,0 132,1 + 3,3 + 6,5 + 6, 5 + 2,9 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHl'ff:"I (ANGl 100, 3 96,3 102,2 95,7 6,3 0,6 + 0,7 5,6 

41 7 TECH"I.U.SPEZIALBEDARF lOt,, 1 108,2 llt,, 7 105,6 8,0 2,t, + 3,8 + 3, 2 

41 8 PriARMAZEUT., KJS MET. U. AE.E RZEUGNISS EN 105, 8 110, 1 113,8 lOt,,9 7,8 4,7 + 1,3 + 0,1 

41 9 PAPlfR,ORUCKE~ZEUJNISSE"I 108,0 113,4 115, 7 110,0 5,0 3,0 + 1,9 + 2,8 

4./41 INSGESAMT 107,3 108,3 111,5 109,t, 1,9 + 1,0 + 2,5 + 0,2 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL HI GR0SSH4NDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN -----· 

~UMHER MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
DER 
SYSTE-

WIRTS:HAFTS~LIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 NOV.72" OKT./ NOV. 72 JAN./NOV.72 
GEGENUEBER IIATI.K IGRJSSHANDEL MIT •••• ) OKT. NOV. OKT. NOV. OKT. 72 NOV. 71 OKT./ NOV. 71 JAN ./NOV. 71 

1970 a 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASI 106, 7 109,1 106,B 107,0 + 0,2 1,9 0,9 + 1, 7 DARUNTER MIT 
40 00 0 ROHSTJFFEN,iALB-U.FcRTIGWAREN IOASI 103, 9 107,6 103,1 102,6 0,5 4, 7 2,8 + 0,5 40 07 0 . FERTIGWAREN IOASI 104, 8 108, 3 107,7 108,4 + 0,6 + O,l + 1, 4 + 5,5 

40 GETREIDE, FUTT:R-U.DUENGEM. 1 TI EREN 101, l 101,0 96,9 DARUNTER MIT 96,8 + o,o 4 ,1 4,2 3,1 
40 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 100,0 99,0 97,8 97,0 0,8 2,0 2, 1 1,2 40 10 4 GET;tEIDE,FUTTERMITTELN 101, 9 101,8 96,6 96,4 0,2 5,2 5,2 4, 1 40 10; 7 OUENGEMITTELN 99,9 99,9 92,·4 93,8 + 1,5 6,2 6,9· 7,3 40 -16 0 LEBENDEM Vl:H 101, 4 103,1 101,9 101,6 0,3 1,5 0,5 + 1,9 

40 2 TEXTILE~ ROHST.U.HALB~4REN1 HAEUTEN 101,9 99,6 93,2 94,3 + 1,3 5,2 6,9 5, 8 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILE!'<I RO.iSTOFFEN U.HALBWAREN 101, 0 99,8 90,6 91,3 + 0,7 816 9,4 8,1 40 25 0 HAEUTEN,F:LLEN 103, 2 99,2 96,9 98,8 + 2,0 0,4 3, 3 2,4 

40 4 TECHN.CiEMIKALI EN,KAUTSCHUK 106, 0 108,4 111, 5 107,6 3,5 o.a + 2,2 0,8 DARUNTER MIT 
40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 106, 5 108,9 112, 5 108,2 3,8 0,7 + 2,4 1,0 

40 5 KOHLE,MINERALJELERZEU~NISSEN 103, 4 103,8 94,8 95,1 + 0,3 8 ,4 8,4 6,8 DARUNTER MIT 
40 54 0 FESTEN BREN~STOFFEN 101, 5 101,1 81,8 81,3 0,6 - 19,6 - 19, 5 - 19,4 40 57 0 MINERALOELElZEUGNISSEN 103, 5 104, l 97,9 98,7 + 0,8 5,2 5,3 3,5 

40 6 E~ZEN,METALLEN,HALBZEUG 106, 2 105,8 99,4 99,2 0,2 6,2 6, 3 2,6 DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEN 105, 5 105,1 90,1 91,1 + 1,1 - 13,3 - 13,9 7,6 40 640 ROHEI SE'! 100, 9 100,3 105,3 102,3 2,9 + 2,0 + 3,2 + 2,2 40 64 5 EISEN IDH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 106, 5 106,1 102,6 102,4 0,2 3,5 3,6 3,0 40 67 0 NE-METALLEN 103,4 102,7 100,3 100,7 + 0,4 2,0 2,5 o;8 

40 7 HOLZ,8AUSTOFF:N U.AE. 104, 4 105, 1 104,4 104,4 + O,O 0,7 0,4 + 0,8 DARUNTER MIT 
40 70 0 RUNO-,GRUBEN- u.FASERHOLZ 99,2 98,6 88,5 89,4 + 1,0 9,4 - 10,1 8, 7 40 72 0 SCH~ITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 104, 3 101,4 102,0 102,3 + 0,2 + 0,9 0,7 2,0 40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 105, 1 104,3 106,9 107,0 + 0,1 + 2,7 + 2,2 +' 2,4 40 74 0 BAUSTOFFEN 103,0 101,6 101,6 101,3 0,3 0,3 o,a + 0,4 40 78 0 INSTALLATIO~SBEDARF F.GAS U.WASSER 107, 3 118,5 112,3 112,2 O,l . 5,4 0,6 + 4,5 

40 8 S: HR OTT, SONST.ABFALLSTOFFEN 97,0 97,8 90,8 91,7 + 1,0 6,2 6,3 3,4 DARUNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT ,A88;tUCHMATERIAL U.AE. 91, 7 89,6 89,0 89,2 + 0,2 0,5 1,7 7,0 

' 
41 1 NAHRUNGS-U. GE !'<IUSSMITTE LN 105,4 105,6 100, 7 100,8 + 0,1 4,6 4,5 1,8 DAR UNTER MIT 
41 10 0 NAHRU~GS-U.~ENUSSMITTELN IOASI 112,0 112,2 104,4 105,1 + 0,6 6,4 - 6,6 2,2 41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 98, 7 97,2 96,1 96,3 + 0,3 0,9 1,8 0,6 41 12 7 SUESSWARE'I 100,0 100,9 91,3 91,l 0,2 9,7 9, 2 5, 8 41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 104, 3 104,2 103,8 102,7 1,1 1,5 1,0 + 1,6 41 13 5 EIERN,LEBENlEN GEFLUEGEL 101, 0 98,4 89,4 88,4 1,1 - 10,2 - 10,9 7,0 41 14 0 FIS:HEN,FIS:HERZEUGNISSEN 99,1 99,0 96,4 95,7 0,7 3,3 3,0 + 1, 1 41 14 7 FLEIS:H,FLEISCHWAREN 105, 1 107,6 106,8 105,6 1,1 1,9 0,2 + 1,4 4.1 17 0 KAFFEE 102, 8 103,6 59,3 59,9 + 1,0 - 42,2 - 42•3 - 27,2 41 18 4 loE HI, SPIRITUOSEN 103, 3 104,3 100,5 99,3 1,1 4,8 3,7 4,4 41 18 7 BIER,ALKOHOLF~.GETRAENKEN 99,0 99,2 96,6 96,8 + 0,2 2,4 2,4 0,4 41 19 5 TAB4KWAREN 104, 7 106,7 102,5 102,4 0,1 ,.,o 3, l 0,7 

41 2 TEXTILW,REN,S:HUHEN 94, 5 95,4 94,6 95,1 + 0,4 0,3 o, l + 2,2 DARUNTER MIT 
41 20 0 lE XTI LWAR:N I DAS I 94,9 95,2 96,3 96,3 + o,o + 1,2 + 1,4 + 0,0 41 21 0 METERWARE,S:HNEIOER:IBEDARF 99, 4 100,1 94,0 94,2 + 0,3 5,8 5,6 4,9 41 23 5 lllRK-,STRI CK-U. KURZWAREN 105, 4 105,5 101,8 102,2 + 0,4 3,2 3,3 + 1, 5 '+l 26 0 HEIMTEXTILIEN 106, 5 107,0 106,9 108,2 + 1,2 + 1,1 + 0,8 + 4,6 41 28 0 SCHUHEN ,S:HUH WAREN 92,0 91,2 88,3 88,5 + 0,3 2,9 3, 5 2,8 

41 3 NETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 104, 3 105,1 102,3 102,2 0,1 2,8 2, 4 + 0,2 U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 
DARUNTER MIT 

41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 10'+, 3 105, l 100, 7 100,6 0,1 4•3 3,8 1, 7 41 36 0 MOEBELN,KUNST~E~E~BL.ERZEUGNISSEN 111, 5 113,4 n5,5 116,2 + 0,1 + 2,5 + 3,0 + 5,8 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
t<IUMMER 
DER WIRTS:HAFTS,LIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 NOV.72 OKT .I NOV• 72 JAN./NOV.72 
SYSTE- GEGENUEBER 
~ATIK l,RJSSHANDEL MIT •••• ) OKT. NOV. OKT. NOV. OKT.72 NOV. 71 OKT ./NOV. 71 JAN ./NOV. 71 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 101, 6 102,0 97,l 97,7 + 0,7 4,1 4,3 2,2 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKT~OTE:H~.ERZEU:;~ISSEN (ANG) 99,5 99,8 99,9 99,5 0,4 0,3 + o,o + 0,5 
41 40 5 RUNDFUNK-,F:RNSEH-U.PHONOGERAETEN 106,0 107,2 106, 5 106,9 + 0,4 0,2 + o, l + o,8 

41 46 0 UHREN 109, 4 109,0 109, 7 111,0 + 1,2 + 1,9 + 1,1 + 3,0 
41 46 5 EOELMETALL-J.SC~MUCKWAREN 10 3, 4 103,6 96,4 98,0 + 1,7 5,4 6,1 4,7 

41 6 FAHRZEU:;EN,MASCilNEN (ANG) 103, l 103,5 99,4 99,2 0,1 4 ,1 3,9 2, 3 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEJERN 105, 8 106,4 103,3 103,0 0,3 3,2 2,8 1,8 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 106, 7 106,8 104,9 104,9 + O,O 1,8 1,7 0,7 
41 64 0 hcRKZEUGMAS:H INEN 108, 7 109,6 113,6 115, 1 + 1,3 + 5,0 + 4,8 + 2,6 
41 64 2 BAUMASCHINE'! 109, 7 110, 7 99,4 100,4 + 1,0 9,4 9,4 5,6 

41 64 4 BUEROMASC~PIEN 108, 5 110,4 107,1 104,3 2,7 5,6 3,4 2,5 
41 67 0 LANDMAS:HIN:N 97,1 97,9 93,5 93,5 + O,O 4,5 4,1 3,9 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 105,0 105,9 105,3 106,0 + 0,7 + 0,1 + 0,2 + 3,6 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 102, 8 104, 1 98,4 98,6 + 0,2 5,3 4,8 + 1,5 
41 74 0 TEC-IN.BEDAR;: (ANGI 109,4 109,9 104,6 106,5 + 1,8 3,1 3,7 + 3,2 
41 78 0 LACKEN,FA~B:N,TAPETEN U.AE. 104, 3 101t,5 108,3 108,2 0,1 + 3,5 + 3,7 + 4, 5 
41 79 0 LEDER,S:HUHMA:HERBEJARF 98, 2 95,9 88,2 85,9 2,5 - 10,4 - 10,3 8, 2 

41 8 PHARMAZEUT.,KJSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 101, 2 102, 8 106, 3 103,l 3,1 + 0,3 + 2,6 + 2,6 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 108,9 109,8 113, l 112,2 o,8 + 2,2 + 3,0 + 3,8 

41 87 0 FEI~SEIFE~,KOERPERPFLEGEMITTELN 100, 5 101,3 104,2 102,6 1,5 + 1,3 + 2,5 + 2,9 

41 9 PAPIER,ORUCKE~ZcU•NlSSEN 99,9 103,3 101,6 102,l + 0,5 1,2 + 0,2 + 2,5 
OARUNTE R MIT 

ltl 90 0 FEUPAPIER 99,5 99,8 91,6 91,1 0,6 8,7 8,3 3,0 
'tl 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.8UEROART1KELN 102,0 103,6 98,7 99,2 + 0,5 4,2 3,7 2,7 
41 96 0 BUECHERN,FA:HZEITSCHRIFTEN 92,lt 100,2 98,2 99,2 +. 1,0 1,0 + 2,5 + 6,9 

't0/41 INSGESAMT 103, 1 103, 7 100,2 100,2 + 0,0 3,4 3, l 1,0 
DAVON 

EI NZE LWI RTS:H AFTLI Ci ER GROSSHANOEL 102, B 103,5 99,9 99,8 + o,o 3,6 3,2 1,1 
DU UNTER 

SELBSTB:DIENUNGSGROSSHANOEL 11 111, 8 112, 4 108,4 109,7 + 1,2 2,4 2,7 + 0,3 
WERKHAN)ELSUNTERNEHMEN 107,6 107,8 106,l 105,7 0,3 1,9 1, 7 0,9 

GENOSSENS:HAFTLICiER GROSSHANDEL 107,0 106,3 105,3 105,0 0,3 1,2 1,4 + 0,3 
DARUNTE\ 

SELBSTB:DlENUNGSGROSSHANDEL 11 117, 2 105, 8 106,9 107,8 + 0,8 + 1,9 3,7 + 2,4 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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